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B-29 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II

B-29.1
Allgemeine Angaben der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II

Ärztlicher Direktor Prof. Dr. Thomas Becker

Sekretariat Elisabeth Schulze Entrup 

Hausanschrift Ludwig-Heilmeyer-Straße 2

89312 Günzburg

Standort Günzburg

Kontakt Tel: 08221/96-2002

Fax: 08221/96-2400

Mail: Elisabeth.SchulzeEntrup@bkh-guenzburg.de

www.uniklinik-ulm.de/psychiatrie2

Art Hauptabteilung

Träger der stationären Krankenversorgung ist das Bezirkskrankenhaus Günzburg.

Unsere Klinik
Die Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II der

Universität Ulm am Bezirkskrankenhaus Günzburg

erfüllt mit 329 vollstationären Behandlungsbetten

den Versorgungsauftrag für die Landkreise Günz -

burg, Neu-Ulm, Dillingen, Donau-Ries (zusammen mit

der 18 vollstationäre Behandlungsbetten führenden

Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie an der

Donau-Ries Klinik in Donauwörth) sowie für Teile der

Landkreise Augsburg-Land und Aichach-Friedberg. Im

Jahre 2009 wurden 3.988 stationäre (davon 83 teilsta-

tionäre) und  6.925 ambulante Behandlungsfälle

(GKV) am Hauptstandort Günzburg registriert. Der

Trend der vergangenen Jahre zu einem Rückgang der

stationären Verweilsdauern hat sich fortgesetzt. Die

durchschnittliche stationäre Verweildauer im Jahre

2009 betrug 28,8 Tage. 

Die Klinik ist ein Kompetenzzentrum für psychisch

erkrankte Menschen, in dem stationäre, teilstationäre

und ambulante Behandlung angeboten wird. Die

Klinik beschäftigt neben Ärzten und Pflegepersonal

Psychologen, Sozialpädagogen, Ergotherapeuten,

Musik therapeuten, Bewegungstherapeuten, Kunst -

thera peuten und andere. Das Kompetenzzentrum

Psychiatrie gliedert sich in Abteilungen und Funk -

tions  bereiche: die Abteilung für Psychothera peu ti -

sche Medizin und Psychosomatik, die Abteilung für

Psychiatrie und Psychotherapie an der Donau-Ries

Klinik Donauwörth, die Funktionsbereiche Allgemein -

psychiatrie I und II, affektive Störungen, Sucht kran -

ken behandlung, Gerontopsychiatrie sowie die psychi-

atrische Institutsambulanz mit einer allgemein-psychi-

atrischen, psychotherapeutischen, psychosozialen,

gerontopsychiatrischen, suchtmedizinischen Sprech -

stunde sowie Heimsprechstunden.

Unsere Innovationen
Innovationen in der Krankenversorgung 

- Ausbau der Außensprechstunde der Instituts ambu -

lanz im St. Camillus-Krankenhaus in Ursberg im

südlichen Landkreis Günzburg
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- Weitere Zunahme der Fallzahl im Home Treatment;

2009 wurden 120 akut psychisch erkrankte

Menschen durch das Kriseninterventionsteam der

Klinik im häuslichen Umfeld behandelt. 

- Fortführung des psychiatrisch-psychotherapeuti-

schen Konsiliardienstes an der Donau-Klinik in Neu-

Ulm mit zwei fixen Konsiliarterminen pro Woche

- Ausbau der Vernetzungen und Kooperationen der

in die Psychiatrische Institutsambulanz  integrierten

Beratungsstelle für Kinder psychisch kranker Eltern

("FIPS")

- Noch stärkere Vernetzung der Klinik mit den sozial-

psychiatrischen Diensten des Versorgungsgebietes

durch kooperatives Entlassmanagement stationärer

Patienten

- Aktives Mitwirken der Klinik am gemeindepsychia-

trischen Verbund GPV Augsburg/Aichach-Friedberg;

enge Zusammenarbeit mit der örtlichen PSAG und

den anderen Leistungserbringern bei der 2009

abgeschlossenen Gründung des GPV Dillingen

sowie aktives Voranbringen eines Landkreis-über-

greifenden GPV Günzburg/Neu-Ulm zusammen mit

den anderen Mitgliedern der PSAGs 

- Im Frühjahr 2009 Beginn des Zertifizierungs -

prozesses der Klinik nach DIN ISO 9001:2008;

Geplanter Abschluss des Zertifizierungsprozesses

Sommer 2010; Ernennung von zwei

Qualitätsmanagement-Beauftragten

- Erfolgreiche Öffnung einer bisher geschlossen

geführten gerontopsychiatrischen Aufnahme -

station. Diese Maßnahme wurde unterstützt durch

die Schaffung eines stationären Aufnahmekoordi -

nators im gerontopsychiatrischen Funktionsbereich. 

Unsere Innovationen in der Forschung 

Die Klinik vertritt zusammen mit den Kliniken für

Psychiatrie und Psychotherapie I und III das Fach Psy -

chiatrie und Psychotherapie an der Universität Ulm

und erfüllt Aufgaben im Bereich universitärer For -

schung und Lehre.

Mitarbeiter der Klinik sind u. a. an der Hauptvor -

lesung Psychiatrie, am Praktikum Psychiatrie, an

Vorlesungen zur Gesundheitsökonomie sowie an

Semi naren zur medizinischen Psychologie und Sozio -

logie und zur Gemeindepsychiatrie im Studien gang

Humanmedizin der Universität Ulm beteiligt. 

Unsere Forschungsprojekte werden u. a. durch die

Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), das Bundes -

ministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und

die Europäische Union (EU) gefördert. Derzeit beste-

hen vier Arbeitsgruppen:

Arbeitsgruppe psychiatrische Versorgungsforschung: 

Die interdisziplinäre Arbeitsgruppe (Leitung PD Dr. R.

Kilian) untersucht medizinische, psychosoziale und

sozio-ökonomische Grundlagen psychiatrischer Ver -

sor gung und die Wirksamkeit und Effizienz psychia-

trischer Versorgungsangebote. 

Arbeitsgruppe Psychoimmunologie: 

Diese Arbeitsgruppe (Leitung Prof. Dr. K. Bechter)

widmet sich der klinischen Grundlagenforschung, z.

B. Virusätiologie und bakteriellen Ätiologie psychi-

scher Erkrankungen inklusive infektiös ausgelöster

Autoimmunreaktionen bzw. immunpathologischer

Vorgänge. 

Arbeitsgruppe Psychopharmakologie und

Psychopathologie: 

Die Arbeitsgruppe (Leitung Dr. M. Jäger) befasst sich

zum einen mit der Optimierung der medikamentösen

Therapie in der Psychiatrie. Zum anderen werden zu

einzelnen Krankheitsbildern klinische Verlaufsunter -

suchungen durchgeführt.

Arbeitsgruppe Gerontopsychiatrie:

Schwerpunkt ist die Beschreibung kognitiver und

emotionaler Prozesse bei normalen und gestörten

Hirnfunktionen mit Hilfe neuropsychologischer

Testverfahren und struktureller und funktioneller

Bildgebung des Gehirns. 

Unsere Ergebnisse 
Bücher:

Routinedaten in der Psychiatrie. Sektorenüber grei -

fen de Versorgungsforschung und Qualitätssicherung.

W. Gaebel, H. Spießl, T. Becker (Hrsg.) Steinkopff

Verlag, Heidelberg, 2009.

Qualitätsindikatoren für die Integrierte Versorgung

von Menschen mit Schizophrenie.

Handbuch. S. Weinmann u. T. Becker. Psychiatrie-

Verlag, Bonn, 2009.

Ein umfangreiches Verzeichnis der Publikationen der

Psychiatrie II sowie eine Darstellung der aktuellen For -

schungsprojekte und der Mitarbeiter findet sich onli-

ne unter www.uni-ulm.de/psychiatrieII/start_for-

schung.htm 

Unsere Mitarbeiter
- Im Rahmen der zertifizierten ärztlichen Fortbildung

fanden durchschnittlich etwa zwei Veranstaltungen

pro Monat mit externen Referenten am Bezirks kran -

ken haus statt.
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- Erhöhung der Frequenz von Mitarbeitergesprächen

zur Förderung von Weiterbildung und Zufrieden -

heit, vor allem im assistenzärztlichen Bereich

- Verstärkung des Weiterbildungsangebotes durch

wöchentliche Kasuistiken, Kongressberichte,

Journal-Club - teilweise berufsgruppenübergreifend

- Im Rahmen der Facharztweiterbildung wurde ein

14-tägiges, curricular gestaltetes Seminar durchge-

führt, das durch Supervisionsangebote in Verhal -

tens therapie bzw. Tiefenpsychologie sowie eine

Balintgruppe ergänzt wurde. Zusätzlich wurde das

Angebot von zwei Wochenendseminaren zum

Thema Balint-Gruppenarbeit geschaffen. Zudem

wurde das alljährliche Hypnotherapie-Curriculum

im Hause im Umfang von 50 Doppelstunden durch-

geführt.

- Es wurde ein berufsübergreifendes Seminar zur

Besprechung ethischer Problemfälle in der Psychia -

trie etabliert. 

- Durchführung eines erneuten AMDP-Seminars zur

Stärkung der Psychopathologiequalifikationen der

ärztlichen Mitarbeiter und damit Verbesserung der

Diagnosesicherheit

Unsere Aktionen
- Organisation des 10. Psychoimmunology Expert

Meeting (Prof. Dr. K. Bechter) vom 12. – 15.11.09 in

Günzburg, Schloss Reisensburg und Bezirkskran -

kenhaus, mit internationalen Referenten und

Teilnehmern

- Kickoff-meeting des multizentrischen Forschungs -

projekts "Clinical decision making and outcome in

routine care for people with severe mental illness"

(CEDAR, gefördert durch die Europäische Kommis -

sion, 7. Forschungsrahmenprogramm),Villa

Eberhard, Ulm, 27. – 29.05.09

- Gastprofessur (10. – 15.05.09): Prof. Weidong Jin,

Medizinischer Direktor an der Zhejiang Universität,

Hangzhou, China, Forschungsschwerpunkt:

Metaanalysen zur Wirksamkeit von Venlafaxin 

- Gastprofessur (24.05. – 02.06.09): Prof. Dr. Sue

Estroff, Anthropologin am Department of Social

Medicine University of North Carolina at Chapel

Hill, USA, Forschungsschwerpunkt u. a.: Gewalt

unter und um Menschen mit schweren psychischen

Störungen;

- Start des Projekts "S3-Leitlinie Psychosoziale

Therapien bei schweren psychischen Erkrankun -

gen" (Leitung: Prof. Dr. T. Becker); am Konsensus -

prozess zur Erstellung der Leitlinien nehmen

Vertreter wichtiger Organisationen aus dem Feld

Psychosoziale Therapien einschließlich Patienten-

und Angehörigenvertreter teil.

- Beteiligung von Prof. Riepe und PD Kilian an der

Ulm Summer School in Molecular Medicine,

Neurobiology and Neurodegenerative Disorders -

from Molecules to therapies. Beijing First Hospital,

April 13. - 17. 2009

- Start des Teilprojektes SusiPan " Bedeutung des

subjektiven Sicherheitsgefühls für die Aufrechter -

haltung der öffentlichen Verwaltung im Fall einer

Influenza Pandemie" im Rahmen des BMBF

Verbund projektes GenoPlan in Kooperation mit der

Abteilung Klinische Ökonomik

Unsere Ziele 
- Aufrechterhaltung einer modernen, wissenschaft-

lich fundierten psychiatrischen Krankenbehandlung

in einer sich wandelnden Krankenhauslandschaft

- Weiterer Ausbau der Dezentralisierung durch

Ausbau der Abteilung Psychiatrie und Psycho -

therapie am Donau-Ries-Klinikum in Donauwörth

und Ausbau der Konsil- und Liaisondienste in der

Versorgungsregion

- Optimierung der gemeindepsychiatrischen Vernet -

zung in der Versorgungsregion durch Gründung

des Landkreis-übergreifenden GPV Günzburg/Neu-

Ulm

- Verminderung von personeller Fluktuation

- Stärkung des Klinikteams

- Entlastung der Ärzte von administrativen Aufgaben

durch Einführung von Stationsassistenten

- Vollständige Umsetzung der EDV-gestützten Arzt -

brief erstellung

Den strukturierten Qualitätsbericht des BKH Günz -

burg finden Sie unter www.bkh-guenzburg.de/berich-

te/berichte.htm

B-29.2
Versorgungsschwerpunkte der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie II

Diagnostik und Therapie von psychischen 

und Verhaltensstörungen durch psychotrope

Substanzen (VP01)

- Diagnostik, Therapie und Notfallversorgung aller

psychischen und Verhaltensstörungen durch

Anwendung psychotroper Substanzen (wie

Alkohol, Opioide, Cannabinoide, Sedativa und

Hypnotika, Kokain, sonstiger Stimulantien,

Halluzinogene, flüchtiger Lösungsmittel) im Sinne

von Vergiftungserscheinungen, schädlichem

Gebrauch, Abhängigkeit, Entzug, psychotischen
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Störungen, Gedächtnisstörungen, Persönlichkeits-

oder Verhaltensstörungen

- Qualifizierte Labordiagnostik

- Abklärung relevanter körperlicher Beschwerden

und Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-

bzw. Kernspintomographie

- Spezieller Schwerpunkt: Spezifische Behandlung

von Abhängigkeitserkrankungen in Kombination

mit weiteren psychischen Erkrankungen wie z. B.

Angststörung, bipolarer affektiver Störung oder

Persönlichkeitsstörung

- Vermittlung von Kontakten zu Selbsthilfegruppen;

Kooperation mit Psychosozialer Suchtberatungs-

und Behandlungsstelle (PSBB)

- Beratungshotline für die Zeit nach Entlassung

Diagnostik und Therapie von Schizophrenie,

 schizotypen und wahnhaften Störungen (VP02)

- Diagnostik, Therapie und Notfallversorgung bei

Schizophrenie, akuten vorübergehenden psychoti-

schen sowie anhaltenden wahnhaften und schizo-

affektiven Störungen

- Qualifizierte Labor-, Liquor- und testpsychologische

Diagnostik

- Abklärung relevanter körperlicher Beschwerden

und Erkrankungen

- Bildgebung des Gehirns: Computer-/Kernspin tomo -

graphie

- Intensivbehandlung auf beschützten und offenen

Stationen: Psychopharmakotherapie, Psycho thera -

pie, Ergotherapie, Bewegungs- und Musiktherapie

- In vereinzelten Fällen Elektrokrampfbehandlung

- Kunsttherapie

- Entspannungsverfahren

- Psychoedukation

- Spezielle Psychotherapie postpsychotischer

Syndrome auf einer hochspezialisierten Station

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belas tungs -

erprobung in eigenem Arbeitstrainings zentrum

- Systematische Reintegration von behandelten

Erkrankten ins Erwerbsleben

- Kooperation mit dem psychosozialen Hilfsverein

ARBE e.V.

- Teilweise Behandlung im häuslichen Umfeld (Home

Treatment)

Diagnostik und Therapie von affektiven 

Störungen (VP03)

(Depression, Manie, bipolare Störungen)

- Notfallversorgung

- Qualifizierte Labor-, Liquor- und testpsychologische

Diagnostik

- Abklärung relevanter körperlicher Beschwerden

und Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-

bzw. Kernspintomographie

Die Klinik für Psychiatrie II in Günzburg
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- Spezieller Schwerpunkt: Spezielle Krankenstation

für Patienten mit Depression und affektiven

Störungen und spezielle Station für Depressionen

bei Menschen im höheren Lebensalter mit psycho-

therapeutischem Angebot

- Behandlung überwiegend auf offenen Stationen

- Psychopharmakotherapie, tiefenpsychologisch und

verhaltenstherapeutisch orientierte Psychotherapie,

Ergotherapie, Bewegungstherapie und Musik thera -

pie

- In vereinzelten Fällen Elektrokrampfbehandlung

- Kunsttherapieangebot

- Entspannungsverfahren

- Psychoedukation

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belas tungs -

erprobung in eigenem Arbeitstrainings zentrum

- Teilweise Behandlung im häuslichen Umfeld (Home

Treatment)

Diagnostik und Therapie von neurotischen,

Belastungs- und somatoformen Störungen (VP04)

- Diagnostik und Therapie bei Anpassungsstörungen,

d. h. bei akuten psychischen Reaktionen auf schwe-

re Belastungen und bei posttraumatischen Belas -

tungsstörungen, bei Angst- und Zwangserkran kun -

gen, bei dissoziativen und somatoformen Störun -

gen, d. h. seelischen Erkrankungen, die sich in kör-

perlichen Beschwerden niederschlagen

- Schwerpunkt: Klinisch-anwendungsbezogene

Grundlagenforschung zur Psychoimmunologie und

zur Diagnostik und Behandlung erregerbedingter

psychischer und psychosomatischer Störungen, z. B.

Borna Disease Virus, Streptokokken, Borrelien und

andere (Neurovirologie)

- Psychische Störungen bei Autoimmunen Erkran -

kungen, Fibromyalgie sowie Chronic-Fatigue-

Syndrom

- Interdisziplinäre psychosomatische Behandlung von

somatoformen Erkrankungen und chronischem

Schmerz

- Interdisziplinäre Kooperation mit der Neurolo gi -

schen und Neurochirurgischen Klinik

- Regelmäßige interdisziplinäre Fallbesprechung mit

der Abteilung Innere Medizin des benachbarten

Kreiskrankenhauses

Diagnostik und Therapie von Verhaltens auffällig -

keiten mit körperlichen Störungen und Faktoren

(VP05)

- Diagnostik und Therapie bei psychischen Störungen

und Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen

Störungen: Häufig kommen Patienten mit Essstö -

run gen (Anorexia nervosa und Bulimie) zur statio-

nären Behandlung, aber auch mit Schlafstörungen,

sexuellen Störungen und psychischen Störungen im

Wochenbett

- Qualifizierte Labor- und testpsychologische

Diagnostik

- Weitere Abklärung relevanter körperlicher

Beschwerden und Erkrankungen

- Ggf. bildgebende Diagnostik des Gehirns:

Computer- bzw. Kernspintomographie 

- Behandlung auf der Psychotherapiestation der

Abteilung für Psychotherapeutische Medizin und

Psychosomatik

- Tiefenpsychologisch und verhaltenstherapeutisch

orientierte Psychotherapie, bei Bedarf

Psychopharmakotherapie, Ergotherapie und

Kunsttherapie, Bewegungstherapie und

Musiktherapie

- Entspannungsverfahren

Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und

Verhaltensstörungen (VP06)

- Diagnostik und Therapie von Patienten mit Persön -

lichkeits- und Verhaltensstörungen, häufig kommen

Menschen mit emotional instabilen Persönlichkeits -

störungen (impulsiver Typ/Borderline) zur stationä-

ren Aufnahme

- Qualifizierte testpsychologische Diagnostik

- Ggf. Abklärung relevanter körperlicher

Beschwerden und Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-

bzw. Kernspintomographie

- Behandlung auf der Psychotherapiestation der

Abteilung für Psychotherapeutische Medizin und

Psychosomatik

- Tiefenpsychologisch und verhaltenstherapeutisch

orientierte Psychotherapie, bei Bedarf

Psychopharmakotherapie, Ergotherapie und

Kunsttherapie, Bewegungstherapie und

Musiktherapie

- Entspannungsverfahren

Die alte Pforte auf dem Klinikgelände
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- Hypnotherapie

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belas tungs -

erprobung in eigenem Arbeitstrainings zentrum

Diagnostik und Therapie von Menschen mit

Intelligenzminderung und daraus resultierenden

Verhaltensauffälligkeiten (VP00)

- Qualifizierte testpsychologische Diagnostik

- Ggf. Abklärung relevanter körperlicher

Beschwerden und Erkrankungen

- Ggf. bildgebende Diagnostik des Gehirns:

Computer- bzw. Kernspintomographie.

- Behandlung überwiegend auf offenen Stationen

- Psychotherapie, bei Bedarf Psychopharma ko -

therapie, Ergotherapie, Bewegungstherapie und

Musiktherapie

- Kunsttherapieangebot

- Entspannungsverfahren

- Psychoedukation

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belas tungs -

erprobung in eigenem Arbeitstrainings zentrum

Diagnostik und Therapie von

Entwicklungsstörungen (VP08)

Entwicklungsstörungen werden in der Regel im

Kindesalter diagnostiziert. Sie führen häufig auch im

Erwachsenenalter zu seelischen Belastungen und

Beeinträchtigungen

- Qualifizierte Labor- und testpsychologische

Diagnostik

- Weitere Abklärung relevanter körperlicher

Beschwerden und Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-

bzw. Kernspintomographie

- Tiefenpsychologisch und verhaltenstherapeutisch

orientierte Psychotherapie, bei Bedarf Psycho -

pharmakotherapie, Ergotherapie und Kunst -

therapie, Bewegungstherapie und Musiktherapie. 

- Entspannungsverfahren

- Psychoedukation

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belas -

tungs erprobung in eigenem Arbeitstrainings -

zentrum

Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emo-

tionalen Störungen mit Beginn in der Kindheit und

Jugend (VP09)

Verhaltens- und emotionale Störungen mit Beginn in

der Kindheit und Jugend wirken häufig in das Er -

wach senenalter hinein und führen hier weiter zu psy-

chischen Belastungen und Störungen. So kommen

verstärkt Menschen mit in der Kindheit sich manife-

stiert habenden hyperkinetischen Störungen in die

Erwachsenenpsychiatrie.

- Qualifizierte Labor- und testpsychologische

Diagnostik

- Weitere Abklärung relevanter körperlicher

Beschwerden und Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-

bzw. Kernspintomographie

- Psychopharmakotherapie, tiefenpsychologisch und

verhaltenstherapeutisch orientierte Psychotherapie,

Ergotherapie, Bewegungstherapie und

Musiktherapie

- Kunsttherapieangebot

- Entspannungsverfahren

- Psychoedukation

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belas tungs -

erprobung in eigenem Arbeitstrainingszentrum

- Enge Kooperation mit der Universitätsklinik für

Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie Ulm

sowie dem Josefinum Augsburg

Sektion Gerontopsychiatrie 
Leiter: Prof. Dr. M. Riepe 

Kontakt: Tel. 08221/96-2355

Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen

Störungen (VP10)

- Diagnostik, Therapie und Notfallversorgung aller

psychischen Erkrankungen des höheren

Lebensalters

- Qualifizierte Labor-, Liquor- und testpsychologische

Diagnostik

- Abklärung relevanter körperl. Beschwerden und

Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-/

Kernspintomographie

- Spezieller Schwerpunkt: Behandlung hirnorgani-

scher Erkrankungen wie Demenzen (einschließlich

Alzheimer-Krankheit mit umfassender Patienten-

und Angehörigenberatung) und anderer psychi-

scher Störungen aufgrund einer Schädigung oder

Funktionsstörung des Gehirns oder einer körper-

lichen Krankheit

- Spezieller Schwerpunkt: Psychotherapeutische

Behandlung bei Altersdepression auf spezifischer

Depressionsstation

- Angehörigenberatung und -schulung, insbesondere

für Patienten mit Alzheimer-Demenz

- Pflegehotline für die Zeit nach der Entlassung

- Nachbarschaft zum psychiatrischen Pflegeheim auf

dem Gelände

- Psychiatrisch-psychotherapeutisch-fachärztliche

Versorgung von Alten- und Behindertenheimen,

Hausbesuche
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B-29.3
Medizinisch-pflegerische Leistungs -
angebote der Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das

Bezirkskrankenhaus Günzburg.

B-29.4
Nicht-medizinische Serviceangebote der
Klinik für Psychiatrie und Psycho -
therapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das

Bezirkskrankenhaus Günzburg.

B-29.5
Fallzahlen der Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das

Bezirkskrankenhaus Günzburg.

B-29.8
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Die Psychiatrische Institutsambulanz erfüllt einen spe-

zifischen Versorgungsauftrag. Die PIA mit den beiden

zugelassenen Standorten Günzburg und Donauwörth

ist zuständig für die Versorgung in den Landkreisen

Günzburg, Donau-Ries, Neu-Ulm, Dillingen und teil-

weise für Augsburg und Aichach-Friedberg mit insge-

samt ca. 650.000 Einwohnern. 

Das therapeutische Angebot richtet sich deshalb spe-

ziell an kranke Menschen, die wegen der Art, Schwere

oder Dauer ihrer Erkrankung ein solches besonderes,

krankenhausnahes ambulantes Versorgungsangebot

benötigen. Eine Außensprechstunde in Ursberg

wurde eingerichtet.

Die zentrale Aufgabe besteht in der Vermeidung von

Krankenhausaufnahmen, der Verkürzung stationärer

Behandlungszeiten und der Optimierung von Be -

hand lungsabläufen im Hinblick auf die soziale Inte -

gration und Reintegration schwer psychisch kranker

Menschen. Als wichtiger Aspekt sind hier die Wohn -

ortnähe der Behandlung und die Gewährleistung der

Behandlungskontinuität in einer überwiegend länd-

lichen Region mit unzureichender psychiatrischer

Versorgung durch Vertragsärzte zu sehen. Die Zusam -

menarbeit der Psychiatrischen Institutsambulanzen

mit den niedergelassenen Vertragsärzten und den

Sozialpsychiatrischen Diensten der Region ist fest eta-

bliert und weitestgehend unkompliziert.

Unsere Zielgruppe sind Patienten mit:

- chronischem Verlauf

- schwerer krankheitsbedingter sozialer Behinderung

- erhöhtem Wiedererkrankungsrisiko

- erhöhter Gefahr von Behandlungsabbrüchen

- erhöhter Wahrscheinlichkeit von stationären

Wiederaufnahmen

- eingeschränkter Kooperationsfähigkeit

- psychiatrischer Multimorbidität und allein lebende

und ältere Kranke.
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Bezeichnung der Ambulanz

Psychiatrische 

Institutsambulanz 

Psychiatrische Institutsambulanz 

nach § 118 SGB V (AM02)

Angebotene Leistungen

- Diagnostik und Therapie von

Entwicklungsstörungen (VP08)

- Diagnostik und Therapie von

Intelligenzstörungen (VP07)

- Diagnostik und Therapie von Persön -

lichkeits- und Verhaltensstörungen (VP06) 

- Diagnostik und Therapie von Schizophre -

nie, schizotypen und wahnhaften Störun -

gen (VP02)

- Diagnostik und Therapie von Verhaltens-

und emotionalen Störungen mit Beginn in

der Kindheit und Jugend (VP09)

- Diagnostik und Therapie von Verhaltens -

auffälligkeiten mit körperlichen Störungen

und Faktoren (VP05) 

- Diagnostik und Therapie von affektiven

Störungen (VP03)

- Diagnostik und Therapie von gerontopsy-

chiatrischen Störungen (VP10)

- Diagnostik und Therapie von neurotischen,

Belastungs- und somatoformen Störungen

(VP04) 

- Diagnostik und Therapie von psychischen

und Verhaltensstörungen durch psychotro-

pe Substanzen (VP01) 

- Spezialsprechstunde (VP12)

Kommentar

Sprechzeiten:

Mo – Fr: 

09:00 – 12:00 Uhr

Mo – Do: 

14:00 – 17:00 Uhr

Do: 

zusätzliche Abendsprech -

stunde für Berufstätige

B-29.10
Zulassung zum Durchgangs-
Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt mit ambulanter 

D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein




